Juſerate 


werden angenommen 
n Poſen bei der Erpedition 
der Jeitung, Wilhelmſtr. 17, 
Suſt. Ad. Schleh, Hoflieferant, 
Me. Gerberſtr.⸗ u. Breiteſtr.⸗Ecke, 
Otto Uiekiſch, in Firma 
3. Wenmann, Wilhelmsplatz 8. 
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Berantwortlicher Redakteur: 
8. Wagner in Poſen. 
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Kebaktions⸗Sprechſtunde 
von 9—11 Uhr Vorm. 


Die „Noſener Zeitung“ erſcheim täglich dert MAlal. 
an den auf die Sonn- und Festtage folgenden Tagen ſeboch nur zwet Mal, 
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Hundertundzweiter 


Mittwoch, 12. Juni. 


Inſerate 
werden angenommen 


9 

in den Städten der Provinz u 

bei unjeren Agenturen, ferner 
den Annoncen⸗Expeditionen 


” Moſſe, 
Faaſeuſtein & vogler A.-G., 
6. F. Danube & Co., 
Invalidendauk. 
Verantwortlich — den Inſeratem· 
theil: 

W. Braun in Poſen. 
Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 102. 


Inſerate, die ſechsgeſpalten ı 8 9 5 


Deutſchland. 


Berlin, 11 Juni. [Ahlwardt.] Einer der 
Streiche Ahlwardts in der letzten Reichstagsſeſſion war die 
abgeſchmackte, gegen Herrn v. Kardorff ausgeſtoßene Lüge, daß 
dieſer ſich von der Firma Mohr und Speyer habe beſtechen 
laſſen. Auf die Verleumdung feſtgenagelt, erklärte Ahlwordt, 
er werde ſeine Behauptungen außerhalb des Reichstags wieder⸗ 
holen, damit die genannte Firma ihn verklage und er ſomit 
den Wahrheitsbeweis ontreten könne. Wir ſtellen feſt, daß 
ſeitdem mehrere Monate vergangen ſind, ohne daß der ehren⸗ 
werthe Herr ſeine Ankündigung wahr gemacht hat. Es muß 
ihm in Plötzenſee doch wohl nicht gefallen. 5 

— Das famofe Hundertmillionenprojekt 
des Herrn Miquel zum Aus kauf von Großgrundbeſitzern Hat, 
wie die „Poſt“ klagt, gerade an denjenigen Stellen, von welchen 
das am wenigſten zu erwarten war, entſchieden Widerſpruch 
gefunden. 

— Es iſt vom König ger ebmigt worden, daß der freie Standes⸗ 

herr und General -Erblandpoſtweiſter Graf Heinrich von 
Reichenbach⸗Goſchütz zu Goſchütz im Kreiſe Wartenberg 
fortan eingeladen werde, auf Grund des ihm zußehenden erblichen 
Rechts ſeinen Sitz im Herrenhauſe einzunehmen. 
— Für die Beſchrelbung der Kanal⸗Feier⸗ 
keiten ſind nicht wenicer als 164 Berihterftatter der 
Plreſſe zugelaſſen worden, darunter 13 Berichterftatter fran⸗ 
zöſiſcher Blätter. Das Intereſſe des franzöſiſchen Publitums 
an den Einzelheiten der Feſtlichkelt, wie es ſich aus dleſer Zahl 
ergiebt — die Zahl der Meldungen franzöſiſcher Berichterſtatter 
fol noch pſel größer geweſen fein — konkraſttrt eigenartig mit den 
erdloſen Erörterungen der franzöſiſchen Preſſe über die Betheilt⸗ 
gung oder Nichtbetbeiliaung des offiziellen Frankreichs an dem Feſt 
der Kanaleröffnung. 

— Unter der Ueberſchrift: „Schwarze Liſten von 
preußiſchen Polizeibehörden“ veröffentlicht der 
„Vorw.“ folgendes Formular für Führungsatteſte, 
die von den Polizeibehörden ausgeſtellt werden: 

Stabt-Boltzeiverwaltung. Führungs. Atteſt. Auf Grund — 


licher Emittelungen wird auf Lnſuchen behufs 8 

durch ſtempelfrel beſcheintat, dab d am ten 1 
zu .. Kreis.... Regierungsbezit . geborene 
in bhleſiger Stadt ſich aufgehalten hat ſeilt . Geburt 


Ueber .. Perſon und Führung iſt Nachtheiliges hier nicht zu 
Kenntniß gelangt, auch hat.. . nicht an ſozialdemo⸗ 
tratiſchen Beftrebungen theilgenomen, beſtraft 
.. ſowetit bier bekannt geworden nicht. Stadt⸗Pollzei⸗Ver⸗ 


Ein Gips⸗Syndikat fol nach der „Nordb. Zta.“ 
dieſen Sonnabend auf einer Konferenz der Gipe fabritanten Nord⸗ 
und Mitteldeutſchlands gegründet werden; doſſelde foll eine 
Geſammtproduktlon von 18100 Doppelwaggaons und 10 600 Kilo⸗ 
cramm Gips jäbrlich umfaſſen. Zum Sitz des Synditate iſt Nord⸗ 


auſen beſtimmt. N 

1 = ie Land wirthſchaftsausſtellung in Köln 

ſchließt mit einem Fehlbetrag von 100 000 ab 

— Aus Metz it der Kohlen händler 

drei Monaten im Verein mit noch zwei Militärperſonen, einem 

Feldwebel und Sergeanten, wegen Spionage im 

Unterſuchungsgeſängnlſſe Tab, nuch Leipzig überführt worden. 

Texſelbe wird demnächſt von dem Reichsgericht adgeurtbeilt werden. 
eine beiden Mitgefangenen werden einſtwellen in Metz verbleiben 

und demnächſt vor des dortige Kriegsgericht geſtellt werden. 


Straßburg, 8. Juri. Einige Zeitungen brachten aus 
St. Dis die Nachricht, ein deutſcher Zollbeamter fe 
nach Frankreich binemn warſchlit, babe ſichs in Raon ſur⸗Plalne 
in einer Schänke bequem gemact, Set dort von jungen Franzoſen 
gereizt worden und babe auf dieſelben ſein Gewehr angelegt! Die 
Waſſe jet ihm jedoch entriffen worden und er babe ohne dieſelbe 
den Rückweg antreten müſſen. Nach Erkundigungen der „Straßb. 
Poſt“ in Markirch iſt von der ganzen Sacke erſt durch die Zei⸗ 
tungen etwas bekannt geworden, ferner llegt Raon ſur⸗Plaine 
einige Weaſtunden von der Grenze entfernt, der ganze Thatbe⸗ 
nand, wie er oben dargeſtellt iſt, 


anne, der dort ſeit 


erſcheint ſchließlich uber haupt ſo 
Unwahrſcheinlich, daß man wobl nicht irre geht, wenn man die 
Nachrickt als eine „Vogeſenente“ bezeichnet. 


— 


Lokales f 
Poſen, 12 Jun. 
Provinzial Gewerbeausſtellung. Erzbischof Dr. v. Sta⸗ 
ble wok! deſuchte deute Vormittag die Ausſtellung und verweilte 
mehrere Stunden in derſelden; wir werden darüber im Morgen, 
platte Per nder berichten. pferde fiel äußert dä 

8. ge Jahrmarkt für Pferde fiel Außer rftig 
aus. Der Auftrieb beſtand cus ee Abe 50 melft alten, abge. 
ürtebenen, mageren und leichten Arbeitspferden, für welche fich 
Mie nand intexeſſirte. Die Pferde waren vielfach mit Fehlern be- 
boftet, jo daß die Käufer nach Beſichtigung vom Handel Mdftand 
nahmen. Ein folder Pferdemarkt ſſt der Provinzial⸗Hauptſtadt 
— — 4 5 von beſſeren oder Luxus Pferden war nicht eins 
vorhanden. 

n. Aus dem Polizeibericht. Verbaftet: ein Lauf: 
burſche wegen Beläſtiaung der Pferdebahnpaſſagtere, ein Be⸗ 
trunkener, ein Schüler, der ſich feit einiger Zeit herumtrelbt und 
die Schule nicht beſucht, 3 Dirnen, 3 Obdachloſe. Gefunden: 
ein Paar wollene Handichuhe, ein Kinderkleidchen, ein Armband, 
eine Uhr, ein Bund Schlüſſel, ein Armband, einen Hammer. — 
Verloren: zwei Bortemonnoted mit Inhalt, ein Armdand, 


8 . wax nur ein kleiner Kahn, in wel 


eine Damenuhr mit Kette. — Zugelaufen: ein brauner 
Jagdhund, ein Kaninchen. 

n. Die Privatmittelſchule in Wilda unternahm geſtern 
einen Spaziergang nach dem Vikto riapark. 
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Aus den Nachbargebieten der Provinz. 

* Stettin, 11. Junt. [(Kaiſerbeſuch.] Nach einem 
geſtern Abend aus dem kaiſerlichen Hof⸗Marſchallamt hler einge: 
troffenen Schreiben hat der Kalſer, der „Oſtſ.⸗Ztg.“ zufolge, die 
ihm von Seiten der Stadt angebotene Oderfahrt für den 9. Sep: 
tember d. J. dankend und mit großer Freude angenommen. Die 
Abfahrt vom biefigen Dampfſchiffbollwerk erfolgt mit Rückſicht auf 
die für den Tag bereits getroffene anderweite Zeiteintheilung um 
8 Uhr Abends, alſo zu einer Zeit, wo im September bereits 
Dunkelheit eingetreten iſt. Die Anwohner der Oderufer werden 
alſo an dem Abend zweimal Gelegenheit haben, den Kaiſer 
> feine Gäſte d urch Beleuchtung ihrer Grundſtücke erfreuen zu 

nnen. 

* Thorn, 11. Juni. [(Zu dem Unfall auf der 
Weichſel,] bei dem fünf Perſonen ertrunken find, erfährt die 
„Th. O.⸗P.“ folgendes Nähere: Die Verunglückten find die Ziegler 
Eiſelt, Misfelder, Grande, Maduſchke und der Unteroffizier Linde 
vom 11. Fuß⸗Artillerlexregiment. Zwei 
worden, nämlich die Biegeletarbeiter Haaſe und Stange. — In 
betrunkenem Zuſtande traten dieſelben, aus einem Gaſthauſe am 
jenſeltigen Ufer kommend, die Heimfahrt über die Weichſel an. Der 
Ziegler Eiſelt machte ſich während der Fahrt ein Vergnügen daraus, 
die anderen Inſaſſen des Kahnes mit Waſſer zu beſpritzen. 
Letztere zogen ſich deshalb in den Vordertheil des Kahnes zurück, 
von dem die Spitze auch bald unter Waſſer kam. Der Kahn 
kenterte und alle Inſaſſen kämpften mit den Wellen des Stromes 
um Leben und Tod. Der Arbeiter Stange rettete ſich, indem er 
an eine am Ufer befindliche Holztraft ſchwamm. Herbeieilende 
Flöße, die von der Traft aus den Vorgang zu beobachten Gelegen 
beit Hatten, retteten den Kätbner Haſe, der ſich aber mit Gewalt 
wieder ins Waſſer ſtürzen wollte, um feinen ertrinkenden Stief- 
ſohn zu retten. Von den Verunglückten waren nur der Biegler 
Eijelt und der Unteroffizter — ein Schwimmlehrer — des Schwimmens 
kundig. Beide wurden aber von den anderen in der Todesangſt 
krampfhaft umſchlungen und mit hinab gezogen. Man ſah nur noch 
wiederholte Anſtrengungen des Unteroffiziers, an die Oberfläche zu 
gelangen. Die Leichname der Ertrunkenen find böchſtwahrſchein⸗ 
lich unter die Holztraften gerathen und bis heute noch nicht ge⸗ 
funden worden. So hat der übermäßige Genuß des Alkohols hier 
wiederum feine Opfer gefordert und  grenzenlojer Leichtſinn — es 
chem 7 Perſonen Platz nahmen — 
mehrere Fumilien in Noth und Elend gebracht. 

* Lautenburg, 10. Junl. [(Beim Retten der 
Schweſter ertrunken.] Von einem herben Verluſt iſt die 
Familie des Lehrers C. in W. betroffen worden. Einige Kinder 
des Lehrers badeten in dem nahen See unter Aufſicht dorer ſech⸗ 
zehnjährigen Schweſter H. Nach dem Baden, als alle ſich an⸗ 
lleideten, lief die achtjährige Schweſter noch einmal ins Waſſer 
und fiel in daſſelbe. Sofort ſtürzte ſich die älteſte Schweſter ans 
Waſſer, um die jüngere zu retten. Belm Ecfaſſen derſelben hatte 
fie das Unglück, gleichfalls zu ſtürzen und in eine tiefe Stelle zu 
— wobel ſie ertrank, während die jüngere Schweſter gerettet 
wurde. 


Angekommene Fremde. 
Posen. 12. Junt. 

Hotel de Rome. — F. Westphal. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 108.) 
Die Kaufleute Friedheim o. Chemnitz, Rawitzki u. Wollenberg a. 
Thorn, Kurtzig a. Grünberg, Spangenberg a. Hanau, Fink, Diene⸗ 
mann, Goldſtein v. Neuberg a. Breslau, Alexander, Barteld, 
Schmidt, Wolf ohn u. Bernhard a. Berlin, Kloß u. Sohn a. Ka⸗ 
menz. Unger u. Bruder a. Kirchberg 1. S., Thlele a. Dresden, 
Benade a. Schneide mübl, Landshoff a. Schwerin a. W., Heine a. 
Rothenburg, Lewin a. Strelao, Mosbacher a. Kaſſel. Gebrüder 
Marx a. Limbrecht, Krieger a. Jablonowo, die Ritterautsbeſitzer 
Mitulskt mit Frau a. Steklerkt und Gröger a. Nagradowſce, 
Dr. Brumme a. Breslau, Bau⸗Inſpektor Werren a. Altena. 


Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). Fernſprech⸗Anſchluf Al 


Nr. 16.) Generol der Infanterie Golz a. Berlin, Hauptmann u. 
Adjutant Dellus a. Berlin, die Ritterguisbeſitzer Epner a. Lugo⸗ 
winkt u. Frau v. Unruh m. Tochter a. Kl.⸗Münche, die Fabrikbeſ 
Salamon, Otto Reckzeh, Frltz Reckzeh, Guſtav Piz u. Theod. Pitz 
a. Grünberg, Altmann a. Breslau, Jahn, Zigler u. Preuße a. 
Neudam, Apotheker Stern a. Breslau, die Kaufleute Kaßner o. 
Magdeburg, Graß a. Pforzheim, Käckell a. Gera, Hamburger a. 
Berlin, Cohn, Hochgeſang, Markiewicz u. Haber a. Breslau, Bär⸗ 
wald, Jaffs, Leu, Stuhr u. Ring a. Berlin, Meisner a. Görlitz, 
Lewandowski a. Berlin, Bayer a. Oſchersleben, Mautner a. Berlin, 
Bieber a. Breslau, Naumann o. Danzig, Lewin a. Thorn. 

Hotel Victoria. (Fernſprech⸗Anſcluß Nr. 84.) Die Kaufleute 
Sandau a. Buk, Jaſtrow a. Rogaſen, Neddermeyer a. Thorn, 
Anſchel a. Czarnikau, Ry ickt u. Olſzewski a. Inowrazlaw, Brilles 
m. Frau q. Magdeburg, Medo, Wei t u. Civiach a. Berlin, 
Lewin u. Frau Boas m. Tochter a. Wollſtein, die Direktoren 
Szuman a. Pakoſch u. v. Lubienski a. Wronke, die Rittergutsbeſ. 
Gr.f v. Bninskt d. Gultoay, v Lutomskl a. Stam u. v Amro 
dovicz a. Charbin, Beſitzer Rösler a. Palezin, Beamter Marktew'cz 
a. Dalewo, Frau Schlöſſer und Frl. Günther o. Ozorkow, Emerit 
v. Mtlu ski a. Lublin, Ingenleur Bartels a. Berlin, Propſt Dr. 
Krzeſineki a. Lutom 
Grand Hotel de France. Die MNittergutsbeſitzer v. Mieczko⸗ 
wätt a. Ciboza, Braunek a. Zielntt, Frau v. Goſimterska a. Mar ⸗ 
einkowo, Krekler a. Obtecanowo, Cornelſen a. Dombrowo, Gebhardt 
o. Wongrowitz, v. Rogalinskt a. Krolftowo, Dirlam a. Jablonowo 
Weſtpr., v. Urbanowskt mit Frau a. Turuſtowo, v. Chelmtckt aus 


Zakrzewo, die Kaufleute Ehrenftied a. Jarotſchin, Glas I. u. II. 
d. Koſten, Hanspach, Goldich.ntdt, Ollendorff, Waldmann, Lasker, 
Meuſch el I. u. II a. Breslau, Lö venthal, Pohle, Schwalbe, Elkan 


und Rachner a. Berlin, Zerenze a. Rogaſen, Hermann a. Kroto⸗ 


Perſonen ſind gerettet 0 


AItzetle ober deren Raum 
in der Morgenaus gabe ur auf der letzten Seit- 
80 Pf., in der Mittagausgabe 25 Pf., an bevorzu a 
Stelle entſprechend höher, wien im der Expedition für die 
Wittagausgabe dis 8 ur Vormittage, für bir 

Morgenausgabe bis 5 Mar Machm. angenommen. 
chin, Cohn mit Frau a. Polen, Bhun a. Stuttgart, Berger aus 
Dresden, Lewin I. u. II. a. Pakoſch. 

Hotel de Berlin. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 165.] Die Rltter⸗ 
autsbeſitzer v. Rogalski a. Cerekwica, Dr. v Chelmicki a. Zydowo, 
5. Magonski a. Neuſtadt b. P., v. Stefanski a. Brzezie, v. Mada⸗ 
linski a. Deblcz, v. Brzeski a. Michorzewo, die Fabrikbeſitzer Kick, 
Linke, Minskwitz a. Kamenz, Schultze, Hildebrand, Schwarzkopf u. 
Jerike a. Neudamm, Kaczorowskl a. Wreſchen. Arzt Dr. Kowalski 
d. Dolsk, Propſt Mlerzynski a. Adelnau, die Kaufleute Zetak aus 
Jarotſchin, Adam a. Borek, Kanterowicz u. Perl a. Berlin, Cohn 
aus Neuſtadt a. O., die Agronome Kozorowski a. Pikoslaw und 
Oswicczinski a. Berlin, Fabrikbeſitzer Katz a. Berlin. 

eodor Jahns Hotel garni. Frl. Fuß a. Wollſtein. Paſtor 
Tank m. Frau a. Kuſchlin, die Fabrikanten Dobberke a. Reppen u. 
Pohl a. Leutmannsdorf, Fabrikbpeſitzer von Morze o. Grünberg” 
Gutsbeſitzer Elchhorſt a. Bınkmicz, die Kaufleute Birnbaum aus 
Wronke, Salomon a. Pudewitz,. Nachbar, Schreier u. Koppenhbeim 
a. Breslau, Cohn a. Gleiwitz, Cohn a. Berlin, Schmidt a. Brom⸗ 
berg. Laboſchin a. Guben, Zondek a. Wronke, Daniel a. Rawltſch 
u. Rothe a. Birnbaum. 

J. Grätz’s Hotel „Deutsches Haus“ (vormals Langner's Hotel.) 
Rittergutsbeſitzer v. Buchowekt m. Frau a Pomarzankt, die Fa⸗ 
brikanten Eckart, Heller, Wilhelm, Heinrich, Richard u. Hermann 
iehr g. Gründerg, Ingenleur Zarkania a. Bromberg, die Kauf⸗ 
leute Kaspar u. Baruch a. Schrodg, Lippmann u. Joſeph a. Pinne, 
Lewin a. Gembditz, Fleck a. Nakel. S dwoche a. Wongrowitz. Gott⸗ 
helf a. Frauftadt, Roſenſtein a. Samotſchin und Schulze aus 
Quedlinburg. 

Hotel Bellevue. (H. Goldbach.) Biquerelbeſitzer Nowackl a. 
Berlin, Poſtmeiſter Raſchke m. Frau a. Peterswaldau, die Kauf⸗ 
leute Wolf a. Kirſchberg, Ebel a. Nord⸗Amerika, Welgel a. Görlitz, 
Pietſch a. Königſtein, Eichenberg a. Köln, Pietſch a, Stettin, Selig⸗ 
lohn a. Samotſchin, Schuch, Henſchel, Berger u. Wolf a. Berlin, 
Piton a. Wongrow tz. 

C. Ratt's Hotel „Altes Deutsches Haus“. Die Kammer⸗ 
muſiker Berthold u. Hermann Richter a. Braunſchweig, Klöpfel, 
Ehrhardt n. Unger a. Hannover, die Fabrikanten Mäller u. Arnold 
a. Kamenz, Jagenieur Oldenburg a. Berlin, Gutspächter Schwartz⸗ 
kopf a. Forbach, Frau Braun w. Kindern a. Nlebuſch, die Kaufleute 
Fink u. Ritter a. Breslau, Meerkoppe u. Zumpe a. Berlin, Mam⸗ 
lock a. Krotoſchin u. Pfeiffer a. München. 

Keiler's Hotel zum Engl. Hof. Die Kaufleute Markowitz u. 
Salomon a. Schocken, Lippmann . Wienckowice, Gebr. Kaphan 
a. Miloslaw, Treitel a. Betſche, Ruß a. Breslau, Tarnowski aus 
Samter, Gebr. Bär a. Janowitz, Pincus a. Grünberg 1 Schl., 
EN a. Pakoslaw, Bukiewecz a. Neuſtadt d P., Ehen 
und Bar g. Janowitz, Adler a. Jarotſchin, Cohn u. Cheim aus 
Zuin, Neuſteſn a. Meſſow, Abraham a. Wongrowitz. Leßler und 
2 zu . Rogaſen, ger Neuenburg, Becher 
aus Schrimm, Sandt a, Inowrazlaw, Wreſchner a. Obornit, Frau 
Singer u. Tochter a Kiſchewo. x 8 


Vom Wochenmarkt. 
8. Poſen, 12. Juni. 
Bernbardinerplag. Getreidezufuhr ſehr ſchwach. Der 
Ztr. Roggen 6,10 M., Weizen 7.50—8 M, Gerſte 5—5,25 M. 
Hafer 6.506,75 M 


Viehmarkt. Zum Verkauf ſtanden 180 
Fettſchweine, der Bir. lebend Gewicht wurde durchschnittlich mit 
25-28 Mark bezahlt, prima ausgeſuchte Fettſchweine üder Notiz 
und beitef ſich dieſer Preis bis auf 30 M. boch tens. Geſchäft 
flau. Ferkel, junge Schweine nicht aufgetrieben. Kälber 8 Stück, 
das Pfund lebend Gewicht 25, höchſtens 35 Pf. Rinder 8 Stück, 
alte abgemolkene Kühe und 2 fette Stiere für die letzteren wurde der 
Zentner lebend Gewicht mit 28 Mark bezahlt. Der Bir. lebend 


Gewicht für alte abgemolkene Kühe böchſtens 21—27 Mark. 


Hammel 94 Stück, 20—22 Pf. das Bir. lederd Gewicht, ferner 
einige Milchztegen zum Preiſe von 15—18 M. pro Stück. — 
ter Markt. Ueberfüllt mit Verkaufsartlkeln aller Art. 
Geflügel von hieſigen und auswärtigen Händlern. 1 junge Gans 
300 3,50 M., 1 ſchwere fette Gans 8-9 M., 1 Paar junge 
Tauben 1—1,20 M., 1 Paar junge Enten 200-350 M., 1 P 
alte Flugtauben 1—1 20 M. Das Schock Eler 190 M., die 
Mandel Eier 50 Pf., 1 Pfd. Butter 0,90 —1.20 M. 1 Pfund 
Schoten 15 Pf., 1 Bund Karotten 15 Pf. 1 Kopf Blumenkohl 
20—30 Pf., 1 Bund Oberrüben 5 Pf., 1 Pfund neue Kartoffeln 
15-20 Pf., alte Kartoffeln 7—8 Pf., 5 bis 6 Bund Radieschen 
10 Pf., 1 Bund grüne Zwiebeln 5-8 Pf., 1 Bund Porree 5 Pf., 
5-6 Köofe Salat 10 Pf., 1 Wrucke 5 Pf., 1 Pfd. Spargel 
50-73 Pf., 1 Pfund Stachelbeeren 15-20 Pf., 1 Pfund Klirſchen 
25-30 Pf., 1 Pfd. große Gartenerdbeeren 1 M., 1 Pfd. kleine 
Garteneidbeeren 80 Pf., 1 Liter Walderdbeeren 70-80 Pf. — 
Wronkerplatz. Fiſche viel im Angebot. 1 Pfd. Aale 1 bis 
20 M 1 Pfund Hechte 65—75 Pf., 1 Pfund Schleie 70-80 Pf., 
1 Pfd. Q ieppen 50—60 Pl., 1 Pfd. Karauſchen 6) — 65 Pf., 1 Pfo. 
Barſche 50-60 Pf., 1 Bid. Weißfiſche 50 Bf., 1 Häufchen ver⸗ 
ſchledene kleine abgeftorbene Fiſche 30—40 Pf. Keebſe jehr wenig. 
Die Mandel kleiner Krebſe 50 Pf., vote Mandel große Krebse 
1,50 M. Fleiſch im llederfluß, 1. Pfd. Schwetneſteſſch 55 Bir 
Karbonnade, Kammſtück 65.70 Pf. 1 Pfd. Kaldfleiſch 50—65 
1 Pfd. Rindfleiſch 50—65 Pf. 1 Bid. Hammelfleiſch 40 bis 60 P 
1 Pfd. geräucherter Speck 65—70—80 Pf., roher Speck 55—65 
Schmeer 50-60 Pf. 1 Paar Rinderklauen 50-65 Pf 
e 25—30 Pf., 1 Paar dergleichen 
Be 


— 


„ 1 Baar 
Kalbs füße 
Fut termittel. Der tr. Roggenkleie 4,90—4,60 M., Welzen 
kleie 380-4 M., Weizenſchaalen 24 104.25 M., Suttermehl 
4.10 M., Rapskuchen 425-475 M., Leinkuchen 5.25—5,75 M 


Bottertucen 420 -4,70 M. Palmkeratuchen 5. 28—5 75 We., Hanf⸗ 
kuchen 4,59—4,70 M. Palmternkuchen Hanf 


15 
Bf. 


SR 
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Woll märkte. 

W. Poſen, 12. Juni, Vormittags. Der Verlauf des 
Marktes blieb rege bei lebhafter Kaufluſt. Eine Partie von 
Rückenwäſchen, die im vorigen Jahre billig verkauft wurde, 
erzielte einen Preisaufſchlag von ca. 25 Mack gegen das 
Vorjahr. Die Zufuhr betrug auf offenem Markt 6500 Zentr., 
wovon bis jetzt über °/s verkauft iſt. Der Markt kann als 
beendet betrachtet werden. 


Marktberichte. 
Berlin, 12. Juni. [Städtiſcher Central⸗ 
Viehhof.] (Amtlicher Bericht.) Zum Verkauf ſtanden 239 
Rinder. Von Rinderauftrieb wurden nur ca. ½ zu Preiſen 
des letzten Sonnabend abgeſetzt. — Zum Verkauf ſtanden 
6736 Schweine. Der Schweinemarkt verlief ſchleppend und 
gedrückt und wird auch kaum ganz geräumt. Die Preiſe no» 
tirten für I. bis 43 M., ausgeſuchte darüber, für II. 40—41 
M., für III. 37—39 M. für 100 Pfd. Fleiſchgewichtmit 20 
Proz. Tara. — Zum Verkauf ſtanden 1678 Kälber. Der 
Külberhandel geſtaltete ſich langſam. Die Preiſe notirten für g 
1. 59—62 Pf., für II. 55—58 Pf., für III. 48 —54 Pf. für 
ein Pfund S glaser — Zum Verkauf ſtanden 7016 
Hammel. Vom Hammelmarkt fanden nur 600 Stück zu 
unveränderten Preiſen Käufer. 
„Berlin, 11. Ju entral⸗Markthalle. Amtlicher Be⸗ 
a Don ber Tüdtſſchen Marthe. Bretten übe e in 
n Zentral⸗Markthallen.] Mar Fleiſch. 
Bei 9 0 ſtarker Zufuhr 8 See s n 
und Kalbfleiſch nachgebend. — Wil lügel 
in Wild knapp, in "Geil reichlich, Gesch rin, Preiſe — — 
behauptet. tie: Zufuhr mi 1 7 Basar lebhaft, Preiſe 
5 ünſtig. — Butter 195 Käſe: Ueberreichliche Butterzufuhren 
TR die Preiſe weiter herunter, zu unverändert. — Gemüle, 
und Südfrüchte: äft ruhig, Preiſe für Salat, 
Kolrbl Stachelbeeren, junge Schönen. Viefferlinge, Mohrrüben 
und Erdbeeren niedriger. 


Zelt, Mindtieifg I 54-60, Lim 48-50. U 42-46, ‚Val? 
36-40, dänisches Ia 42—51, Kalbfleiſch Ia 52-65, Ila 35 Om, 
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us 7 


Berlin, 12. Junk. 


bc FFP 


Reaiſtrator Reißig iſt zum Bureau⸗ 


C 


Petersburg, 12. Juni. Der Anarchiſt Jagol⸗ 
kowsky (alias Boa Sternberg), der Urheber ber Külticher 
Bombenanſchläge, iſt zu 20 jähriger ſchwerer Kerker⸗ 
ſtrafe verurtheilt worden. 

London, 12. Juni. „Times“ Meldung aus Shanghai: 
Einige Miſſionare und Fremde in Chengtu und 
anderen Orten und zerſtörten Miſſionen werden vermißt. 
Der Verluſt an Menſchenleben iſt noch unbekannt. Die Städte 
Saifu und Suchan ſind bedroht. In Chungking droht ein 
Ching Sämmtliche Europäer verließen geſtern 

ng tu. 


Die „Times“ melden aus Formoſa vom Kriegsſchau⸗ | 


platze, daß die Chineſen den Japanern bei Kelung nur 
ſchwachen Widerſtand leiſteten. Der chineſiſche Admiral 
war bei den erſten, welche nach dem nö dlichen Feſtlande 
flohen. Die Soldaten weigern ſich, der Republik zu dienen, 
welche auf die Truppen aus Canton ſich ſtützen muß. 

London, 12. Juni. Die „Times“ melden aus Simla 
vom 11. Juni über Kabul: Der Emir ließ Umra Khan 

gefangen nehmen und ordnete die ſtrenge Bewachung 
desſelben an. 

Die „Times“ erfahren aus Philadelphia: 
Delegirter N r zu der in Memphis morgen tagenden 
bimetalliſtiſchen Konvention fit angekommen. Die 
Anweſenheit von 10 000 Perſonen wird erwartet. 


Köln, 12. Juni. Die „Kölniſche Ztg.“ verſichert 
gegenüber der Annahme der leitenden türkiſchen Kreiſe, das 
deutſche Reich werde zu verhindern wiſſen, daß wegen der 
armeniſchen Reformen Zwangsmaßregeln gegen die Türkei 
ergriffen werden, Deutſchland werde allen Be: 
ſchlüſſen, welche von Rußland und England 
gemeinſam gefaßt werden, zu ſtimmen Der Augenblick 
8 die gegentheiligen Hoffnungen ſei ſchlecht gewählt. Die 

Köln. Ztg.“ glaubt, daß die Vorſchläge der Türkei von den 
europäiſchen Mächten nicht in Erwägung gezogen werden und 


ann im Uebrigen bleibt es, unter Ablehnung des An⸗ 
trags Richter bei den 8 


W 
Eine große Anzahl 
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Börſe zu Poſen. 
er Sant: e e e ge 
ndigt — 1 (50er) —.— 
(7cer) —,— Loko an Fa (60er) 56,8), (70er 


37.— 
Boien, 12. Jun. [Privat⸗ Bericht! Wetter: Schön. 
Spiritus geſchaftslos. L. o. F. (50er) 56,80, (70er) 37.—. 


Marktbericht der Kaufmänniſchen Vereinigung. 
o ge 12. ge 1695 
feine Waare gare ord. Waare 


5 00 fle 
Weizen 15 M. 90 Pf. 5 N. 30 . 14 M. 70 Pf. 
Roggen 1 Ve ie 
erſte 2 re 9 „ 50 * 
Hafer 2. „ 0% . 7 0% 1 . * 
Die Harkikommilker. 


Amtlicher Marktbericht 
der Marktkommiſſion in der Stadt Poſen 
vom 12. Juni 1895. 
Gegenſtand. ute W. mittel g. 8 


N 7 


BR Bw 

etzen |niedrigfter 15 15 0 

Gerne (Höfer 0 50 
döchſter aramm 40 112 — 11 60 

Hafer ntehrigfter 5 3 5 1 Uu 


Andere Artitel. 


Kartoffeln 
melfleiſch Is 52—56, Is 4/50, Schweineflelih 40 ſieht ernſte Gefahren voraus, wenn die Pforte nach 1 v. d 75 . 
6 Datonſer 38-41 Mark, Ruſſen —— Wart, dem Erſcheinen des englischen Geſchwaders, welches bereits Nene v. 15 1101 11 
san bee a nes gi glei 1. 8 Alten ger 2 daher Wege nach Smyrna iſt in ihrer ablehnenden Stellung Börſen⸗Telegramme. 
Hinten 100 6i8 120 e Sur, der ei be 5 f. N. dern ble, 12 un. Die Berhaftung des Bruders] Perlim 12. Jimi, Tier acenta S. Heinen Beleg, 1 
chlacwurſt 100 M., weiche bo. 60— 80 ver 50 Kllogr. Heinrich in Marlaberg erfolgte, weil derſelbe verdächtig iſt, Weisen höher 8 ſeſt 
Wild. Rehböcke Ia per 5 Rune 9000680 M., do. IIa einen Meineid geleiſtet zu haben; auch auf einen zweiten Bruder do. Juni 157 501156 75 70er 5 — Faß 39 3) 89 — 
0,500.65 M., Rothwild per / seilogr. 0,57 N., Dammild iſt die Unterfuchung wegen . im Gange do. 159 75 158 75 70er Juni 42 40 42 40 
M., Wüdſchweine — M., Hebezläufer, Triſchlinge — M., eipsig, En un. Das Rekch g gerlech bat dab [reis 70er Juli 42 70 42 70 
aue, 1 Stück 0,40 M. ſprechende Urtheil Mae Strafkammer des Dortmunder Mosggen feſter 70er Auguft 43 — 48 — 
Hechte, per 50 Kilogramm 77-87 Mark do große | Landgerichts gegen den Angeklagten Tromp vom 7. März auf bo. Jud 132 50132 —I 70er Sept. 43 30 43 40 
— E Zander — M., Barſche 42 M., Karpfen große e[ gehoben les handelt ſich um die gefälſchten Depeſchen betreffend Sept. 137 75 136 750 70er Oetb. 43 — 43 10 
—.— M., do. mittelgroße 90 Mark. do. kleine — M. Schleie die Zeche Gneiſenau der Harpener Bergbauaktlengeſellſchaft), ſoweit Ast feiter 50er loto obne Faß ——— — 
6571 M., Biete kleine 20.722 M., dung Fiche 45-50 M. „Ye, das Telegramm an Bielenziger in Frage kommt. do. Jun! 46 20 46 - | Safer 
coe, 105106 P.., do. mittel 94100 M., do, kleine 63-66 M. Brannſchweig, 12. Juni. Zu der hier ſtattfindenden do. Okt. 6 40 46 1 200 Se Send 126 50 126 75 
za 30-36 Mart, Karauſchen 60-62 N e 39—54|31. Verſammlung der deutſchen Tonkünſtler na 
8. ker ch Kane dune Mahal 800, M. ver Se, ſſind bereits een ee e e e Berlin, 12. J REN S 
Gem rtoffein, weiße 2,50 Wart, do. 9 400 ver Deuten eingetroffen n eee a rr 108 — 156 80 
50 Milo 275 Mark, Wobrrüben per 50 Sllogramm 250 der Gäſte eine Fe etvorftellung im Hof» Theater ſtatt, 1 160 25 158 — 
940 Wa per 50 Kilogramm 9—10 M., Porree v. Schock 955 bis bei welcher die „Lorelei“ von Hans Sommer Monden Br F 132 75 131 50 
40 Park, Meerrettig p. Schock 6-14 M. Salat, 5b. Schock in Scene ging. Die großen muſikaliſchen Veranſtaltungen 8 eins br. Sen a 138 26 136 80 
* 0.2. @ettin, 11. Jg. Wetter: Schön Tenweratur werden heute Abend mit der Aufführung von Dein) viritus. e 99 An 
+ 1 Ku R. Barometer 758 Mm. Wind: „Requiem“ beginnen. Zu derſelben werden auch Prinz > ee 42 6) 42 90 
n matt, per 1000 Kilogramm loto 155 bis 158 M. per Al bre cht, Regent von Braunſchweig nebſt Gemahlin aus do. 70er Juli N 42 80 42 60 
159 1 un 1 0 Juni⸗Juli 156,50 M. nom., per September ⸗Oitober ier ein do. Wer Auen. 43 10 42 90 
% LOB | Inn nah Heute Wormlttag and I age bt. do. der Sebcbr. 43 40 48 20 
Bi. vi int un 11 1 et 3 Be —— r des N 8 Großherzogs 5 2 Großherzogin die Ent⸗ * x eg 8 x s 10 42 9 
120-124 M. — Spiritus unverändert, per 10 000 Liter Proz. loo, ben 7 A 17 N Denkmals ſtatt. Profeſſor No 11 No 11 
odne Faß 7oer 38.20 M. bez., Termine obne Handel. — An⸗ Deigeifäujer hielt die Feſtrede. Di. 5,Relchg⸗Aul. 99 a 10 Ruff. Bantno 1 1 35 
gemeldet Nichts — Reaullrunaspreiſe: Weizen 156,00 M. Rogaen Konftantinopel. 12, Jun. Die Nachricht deutsche. Bf 4 Konf. Ane 101106 10. Eh, Bb fe 108 50 0 85 
= 51 104 40,104 80 Ungar. 4% Goldr. 103 50 103 50 
ER Rat mtlich: Rüböl unverändert, per 100 Kilogramm loko ohne Blätter, daß in Dieddah nur ein fremdes Kriegsſchiff ſich Bo. 4˙ kanbikf. 162 201102 3 40 Gee 99 — 88 89 
501 SR. r, ver Jun 40 25 DR. Or, ver Gepiember-Ottober | befindet, wird als ſalſch n daſelbſt ſind gegenwärtig 4% do. 100 751100 76 Oeftrr. Fred. Att. 5 263 701252 80 
r. mindeſtens 5; wahrſcheinlich wird a. Zahl noch erhöht > 44 entenb. 105 3010 5 25 Jornbarden = 47 40 47 70 
e loko 11,80 M. verz. per Kaſſe mit ¼ Proz. Abzug. werden. — Die Antwort der Mächte auf = Mit bo. ir 8 #7 101 19401 201 Disk.⸗Kommandit 3 220 901221 50 
Hamburg, 10. Juni. F Ten- theilung der Pforte betreffend die armeniſche Frage bo. Pro 4.101 76 
dena: Oil, “artotfel Iftärte. Prima „ Waare prompt erleidet eine Verzögerung, da die Note nicht telegraphiſch, F r en e 
17,00—17,25 M., Lieferung per ae 17,25—17,50 Mark. —ſondern d C ter überbracht wird. Oeſterr. 
2 lle Frau ge art . a S 9075 1 ſondern durch Cour rr do Silberrente 10) 711100 8. 
yo. a — or⸗Stärke * e 270 75 278 — 
17.5518 weiß und gelb prompt pr. Südb. E. S. A101 60 10) 6 Schw en 
822 1 Gapiilar-öyrun 44 Be prompt 200218 Telephoniſche Nachrichten. Aae 8 119 8 Saen Wie 10 a = 
M. Traubenzucker prima weiß geraſpelt 21,50—22,00 M. Eigener znlpeeätenft.b ber t Zta. . W ** 8 60, ber 2 
20 11. 9 IL u be Ad a 8 5 3 5 — — Ga 12% Bor 8 10 95 8 8 ere . 148 9 5 = 
h er 9 0 E ‚= f / 
vr 5 8808 360 0 per . — 1 5 m 207, m. 0 Bei. 1 ſetzte heute die dritte ang des abi ey 58 Rente 1 8 — 7 * Aktien 140 90110 90 
„ per November do enb.= 
W. — Sanur 1 5 „ per Februar 3.05 M. r Marz geſetzes fort. . kaner A. 1890. 88 8 88 l Mitteln g. St. A. 94 30 94 
3,0% M., per Ap 5077 M., per Mat 3,7%, M. — ale Zu Nr. 2 des ... wird der geſtern geſtellte Antrag Ruff. 4% Staatsr. 68 20| 68 weizer Centr. . 141 — 111 8 
10 000 8 2 Dasbach abgelehnt. Eine Reſhe von Tarifnummern von Rum. 4% Anl. 1890 89 60 89 7e Warſchauer Wiener237 751987 40 
geringer Wichtigkeit wird mit wenigen meiſt redaktionellen Ab. Serb. Rente 1885. 71 8)| 71 8 Berl. Handelsgeſell. 159 60.189 8 
änderungen angenommen. Nummer 20 bis 22 enthält die Stempels Tuͤrken⸗Looſe 148 — 148 5% Deutſche Bank Aktien 195 50196 35 
Telephoniſche Börſenberichte. ebühren für ere — 3 in gewerbepollzeilichen Disk.⸗Kommandit 220 — 2) 80 Königs- und Laurah. 135 25.135 8 
FVV dete n r . Gupitapl 167 501187 ® 
„ r o n 
me Er — 88 — Nend. 15 e 10218887 1.50 M. für die Approb 1 ton der Aerzte und Apo⸗ Bol. Habe nem t 253 75, Diskonto⸗Kommandtt 220 9) 
2 —.— theke r ſeſt. Die Paragraphen werden an Fass Ruff. Noten 220 50, Bol. 4% Pfandbr. 102 20 G. 9%, % Pfandbr 
Nachprobakte excl. 75 Brozent leb 7.007,65 Zu Nr. 22b liegt ein Antrag Eugen Richters vor, die 5 
Tendenz: Schwach. 8 8 17 das 18 25 8 ans I ! b x 15 En * Stettin, 12 Juni. er Agentur B. Helmann, * 
8 —.— 0 u n. 7 v. 11. 
Fe 117. un —— (ein Eindeitsfag von 20 Mark zu zahlen it. "Sie Konzeſſions⸗ fe Soieitus behauptet 
Gem. Naffmade mit Faß ; —.— fertbeilungen für . fländigen Betrieb von Gaſtwirthſchaften 50 ne 156 lis Aber er 38 20 8 20 
Gem. Melis I. mit Faß... —.— ] ſollen wl e bleiben. Nach einer lebhaften Auselnander⸗ ept.⸗Dkt. 159 50 159 — A etrolense) 
8 endenz: Geſchäftslos. ſetzung Fenz en Rlchter und 1 . Miquel 15 en feſter do. per loko 11 30 11 9 
Robzuder 1. Brobntt Tranfite wid Antrag ier abgele u- 181 5 13 50 
f. a. B. Hamburg per Ba ben. 8 u Nr. 22 1 und k liegt ein zweiter Antrag Richter t. Ott. 500135 — 
dto 5 per J 85 bei „ Br. vor dena der Aus wanderungs⸗ Agenten. Derſelbe Rat uiDecinbert, 
dte. 7 per AÄuguft N A Br. verlangt Wlederherſtellung der Rezierungs⸗Vorlage und Be eitl⸗ u 15 20 45 
bu. 8 per Sept. 10,10 — 10,12 Br. gung der Höheren Beſteuerung der ausländſiſchen Agenten. Wenn 5 46 — 
Tendenz: Flau. Beeten außerpreußiſche verſtände, jo wiederſpreche das der 5 3 loko verfteuert Ulance % Broz. 
Breslau, 12 Jun. [Spiritusbericht.] Ra, erja miniſter Di 
quel erklärt, es ſelen außerdeutſche Unter⸗ 
50er 57,70 M., Juni 70er 37,80 M. Tendenz: unverä 1 Ele n Eugen R 10 erwidert, das Kommiſſtons⸗ Waſſerſtand der Warthe. 
vn Abe rauf e den Antrag, flat „ausländiſche⸗ ofen, am 11 Jan Nene, 14 Meter 
/ PN 1 raı n An 2 
Telegraphiſche Nachrichten. „außerdeutfche" 1 5 * erg Der Antrag wird ange- a — „ Morgens 0,44 


birektor des Herrenhauſes ernannt worden. 
ruck und Verlag der Hofbuchdrucke Weckerſſu. Co. ( öftel) in Poſen. 
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